
Praxis stehen die graphischen Arbeiten, die farbigen Lithographien und die
farbigen Holzschnitte, die zum größten Teil als mustergültige Lösungen für
moderne Bedürfnisse anzusehen sind. Die Prinzipien der Flächenkunst, die
Forderungen der verschiedenartigen Drucktechniken sind in den farbigen
Entwürfen wirkungsvoll zur Durchführung gekommen. In der Anerziehung
eines gesunden freudigen Farbensinnes wurden diese Leistungen noch
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Die ausgestellten farbigen Papierschnitte, die auch in der Versuchs-
schule in mannigfachster Weise hergestellt waren, waren für viele Be-
sucher der Ausstellung neue Beispiele für die Entwicklung schöpferi-
scher Fähigkeiten. Es war der Nachweis erbracht, in wie hohem
Grade das Material Anreger und Stimmungsträger ist. Versuche, die
wir hier in Hamburg auf Grund der Anregungen nach dieser Richtung


